
Sehr geehrte Unternehmer/innen
Sehr geehrte Technologieverantwortliche

Innovationen und neue proprietäre Technologien ermöglichen unseren technologie- 
und exportorientierten KMU, gestärkt aus der Krise hervorzugehen und sich im  
künftigen Wirtschaftsaufschwung noch besser zu positionieren. Zwei Organisa- 
tionen, die seit Jahren verlässliche Partner der Schweizer KMU sind, stehen ihnen 
auf diesem Weg zur Seite: die Förderagentur für Innovation KTI des Bundes und  
der durch KMU-Unternehmer gestützte Verein Technologietransfer ETH-KMU (TEK).

An der gemeinsam durch KTI und TEK durchgeführten Informationsveranstaltung 
vom 22. September 2009 im Zürcher Technopark erhalten die Teilnehmer einen  
Überblick über die Förderungsmöglichkeiten von KMU durch KTI (insbesondere  
die Finanzierung von KTI-Projekten) und durch TEK (Transfer von Grundlagenresul-
taten von der ETH in KMU und Initiierung von KTI-Projekten). Zudem präsentieren 
verschiedene Organisationen an einer Tischmesse ihre Möglichkeiten zur Förderung 
von Innovationen in KMU. Schliesslich besteht die Möglichkeit, Ihre entsprechenden 
Anliegen vertraulich mit einem TEK-Coach zu erörtern.

Nutzen auch Sie die Gelegenheit für einen konkreten ersten Schritt.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Freundliche Grüsse

Dr. Ulrich Stüssi
Präsident, TEK Technologietransfer ETH-KMU

Mehr Info und Anmeldung bei: www.tek-kmu.ch
TEK, Dolderstrasse 14, 8032 Zürich, Tel. 044 262 42 24
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Zeit Aktivität, Referenten 

17:00 Registrierung, Kaffee 

17:15 Eröffnung der Tagung 
 Dr. Markus Friedl, TEK 

17:20  Innovationsmanagement in KMU’s und die Rolle der Hochschulen 
 Prof. Dr. Thomas Friedli, HSG

17:45 Innovation in schwierigen Zeiten 
 Ruedi Noser, Nationalrat und Unternehmer

18:10  Technologietransfer durch TEK 
 Dr. Ulrich Stüssi, Präsident TEK

18:20  Innovationsförderung durch KTI  
 Alain Dietrich, KTI

18:30  Fallbeispiele 
 TEK: Dr. Beat Anthamatten, Aerolite Max Bucher AG 
 KTI: Dr. Jürg Schiffmann, Fischer Engineering Solutions AG

18:50  Apéro riche, verbunden mit 

 – Ausstellung mit den Organisationen Manufuture, Swiss Laser Net, 
  Swiss MNT Network, inspire AG, Schweizerischer KMU Verband,  
  awtec AG für Innovation und Technologie

 – Bilaterale Gespräche zwischen KMU und TEK Coaches

19:30  Schluss der Veranstaltung
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